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Mitglieder der Christenlehrbruderfchast , «ch
diesen wird folgendes Gebeth gesprochen . j

Lasset uns loben den Vater , und den
Sohn , und den heil . Geist »

Lasset uns ihn loben, und erhöhen zu al->
len Zeiten .

Gebeth
Allmächtiger ewiger Gott , wie oben nach

dem englischen Rosenkranz ,
dvk. Diese Aufnehmirng kann meistens a«

den Monatsonntagen , wenn mehrere in das
Haus eintreten , vorgenommen werden , bey
welcher besonders die Herrn OKLi' alcz erschei,
nen sollen .

Geistliche Gchänqer ,
welche aühier in demWaisenhause das
^,ahr hindurch , wie such alle Da , in der Wo¬

chen zu vorgeschriebenen Stunden abgesun¬
gen werden .

r. Die geistliche Gesänger sind eineAus -
munterungzur ^ hndacht , darum denn auch
- er Gebrauch yeistttchcr Lob - undVettge -
fangerin der heiligen Kirchen eingeführet !
worden . » Diese Gesänger ünd also einge - ^
theilet , Saß einige dasIahr hindurch an
denSesttagen , anderedietvochen hindurch !
vep dem he : l . Rosenkranz abgesungen , und
dad ' trch dieSchutzoatronen dcs ^ avses , der
Londers aber die allerseelrgste MutterGot -
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ach tes verehret werde . Z. Damit solche Geo

^ sanger «uferbäülicherer können gesungen
werden , sollen allzeit zwey Rinder be -

! stellet seyn , welche gute Stimmen haben ,

, und mit rechten Tone anfangen , und sol -
le von denselben ein Gesetzel allein , das

folgende insgesamt wechselweis gesungen
werden. 4. In den Festtagen , die nut

,4, einer Oktav gehalten werden , werden
^ solche Gesanger mir der Orgel gesungen .

). Diese Gesanger können auch unter der

^ ! Arbeit , und bey den Proceßionen gebrau -
ük l her werden . 6. Die ImrruQorez werden

die Rinder in jenen Stunden , in welchen
^ sienicht verhindert sind , öfters üben , und

besonders Acht haben , daß diese Gesanger
i langsam , und mit guten Stimmen gesun -

l § gen werden . 7. In den täglichen G esan -
s-> gern wird allzeit ein Vater unser und Ave
r Maria , und das Gebeth von jenem hei¬

ligen beygesetzet , von welchem das G» -

s. sang gesungen wird .

Die kauretanische Litaney .

et Der Chor allein :

m ^ ^)atcr ewig uugebohrcn ,
st ! Das Volk samt dem Chor :
td Kyrie ekrison .
er Chor allein :
t- Eotteo Sohn , uns auöerkohrrn ,

K D« s
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Das Volk samt dem Thor :
Christe eleison .

Thor allein :
Und du Geist der Heiligkeit ,

Das Volk :
Kyric eleisvn .

. . Der Thor :
Herltgste Dreifaltigkeit ,

Das Volk :
Kyrie eleiso ».

^ . Der Thor : ! U
D Marra sey gepriesen ,
Weilen du bist auserkiescn - ü!
Gottes selbst Gebahrerin ,
Für uns ein Fürsprecherin .

Nach einem jeden solchen Gesetzt ! , l
welches der Lhor allein - singet , werden ' ^
folgende Vers von dem Volke sammentlich ^
gesungen , ausgenommen nach dem letz¬
ten Gesegel , allwo andere alldorten bex: A
gefegte Verse von allen zusammen aoge-
sungen werden . t!

Las Volk : !
Astes Unheil von uns treibe ,
Unser Frau und Mutter bleibe , j ^
Litt für uns im letzten Streit
Mutter der Barmherzigkeit . L

Der Chor :
M - u Jungfrau der Jungfrauen , s

lZstd z
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lind der ganzen Welt Vertrauen ;
Denn du Mutter Thrrfti best ,
Voll der Gnad zu jeder Frist .

Das Volk :
UcS Unheil vvn uns treibe , rc.

Der Chor :
Du die Reineste aus allen ,
Dero Keuschheit Gott gefallet »/
Du vor allen sollst allein
Uugeschwachte Mutter seyn.

Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , rc»

Der Thor :
»»besteckte Mutter bleibest ,
Lurch die Gnad all Sund vertreibest ,
Mutter aller Lieblichkeit ,
Wunderbar zu jeder Zeit .

Das Volk :
Alles Unheil von unS treibe , rc.

Der Chor : ,
Mutter des Erschaffers höre ;
Der Gefangenen Bitt gewähre :
Mutter des Elösers ! all
Uns erlös von Angst und Qual .

Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , rc.

Der Thor --
Weise Iunttfrau , und bescheiden
Warst sowohl tn Freud , als Leiden ;

K 2 Ehr
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Ehr und Lob du würdig bist ,
Gottes Weisheit in dir ist.

Das Volk :
Astes Unheil von uns treibe , rc.

Der Chor :
Jungfrau mächtig , und getreue ,
Uns von aller Gfahr befreye ,
Jungfrau voll der Gierigkeit ,
Spiegel - er Gerechtigkeit .

Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , ic.

Der Chor :
Gig der Weisheit warst gewesen ,
Bist ein Ursach auserlesen .
Unser Freud und Seligkeit .
Gfaß des Geists , und Heiligkeit .

Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , rc.

Der Thor :
O ehrwürdig « Gfast der Allmacht ,
O fürtreflichs Gfaß der Andacht !
Rosen geistlich jederzeit
Von den Dörnern warst befceyt .

Das Volk :
AlleS Unheil von uns treibe , rc.

Der Thor :
Ein Thurn Davids wirst aenenner ,
Den die Schlangen nie deiwiincr ,

Thuen
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lhur » von Helfenbein aufgführt ,
zZaus mit reinem Gold geziert .

Das Volk :

,MeS Unheil von unö treibe , rc.

Der Thor :
Arch des Bunds , so Gott vcrstglet ;
^ nmslspforten nie verriglct ;
MsrFenstern , und Rrankenherl
Unö zu helfen nicht verweil ,

i Das Volk :
Ws Unheil von uns treibe , re.

Der Chor :
Du ein Zuflucht aller Sünder ,
Aller schwachen Adamskinder I
Der Betrübten Trösterin !

l Mer Lhristen Helferin .
Das Volk :

Ales Unheil von uns treibe , rc.

Der Thor :
Lömgin der Enyeln allen ,
kaß vor andern dir gefallen

^ Las Lrzhaus von Oesterreich ,
Vchütze dieß vor Femdesstreich .

iOas Volk «
! Alles Unheil von uns treibe , re.

Der Thor :
Patriarchen und Propheten ,
Welche deinen Sohn anbethen ,

« Z Prei -
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Preisen dich ein Herrscherin ,
Ihr getreue Roniginn .

Alles Unheil von uns treibe , rc
- Der Lhor :
Die Aposteln dieß bekennen ,

^ » ^ " igin dich nenne «,
Ebenfalls die Martprer ,
Wie die fromme Beichtiger .

^ Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , rc.

, , Der Lhor :
Rontgln bist - er Iungfrauen
Welche ewig Gott anschauen ;
Aller Heiligen zugleich
Ronigin im Himmelreich .

Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , rc.

Der Thor :
V Lamm Gottes ! alle Sünden
Dieser Welt durch - ich verschwinde «,
O Lamm Gottes ! steh uns bey.
O Lamm Gottes ! gnädig sey.

Das Volk :
Herr ! zu Füssen wir dir fallen .
Dich erbarme unser allen ,
llns verjchone , uns erhör ^
Durch vUn Mutter dieß gcwrihr .

An -
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Andächtiges Lobgesang

zu Ehren der

Unseligsten Mutter Gottes

^ ^ ^ I

( Wird statt deS Salve Regina gesungen)

W>

I « dir ' ^-u;- s - m- . ud - zusammm .

K- jf . . . « Lü,k/W ' V
Mc7"' ^prcc^Avr Maria mit Hrr . , und

^ Mattam^iu >° >»»- 2, »»"
«»" ' ."' «»7chk«°-Ma' -.° u » »

mir Mund , rc. , ^ Naters , und
-- Sie ehret rm Namen des uvaikt - , ,

Nu. «7- 7: . . H. - . " " »

" 7M7. ^° ° >l d. ° . Gu° d- u,
- >- « > «

Herr , und mit
Mu^d^rc. Me
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° b» ^ - 1 ' "
dich Ki »d. ' ^ " Scn geh ckil °
und mit Mi,tid, §. ^ Maria mir Herz, -

bührr ^ N. ll " Ehr « « . der Mutter ge¬
ziert . »

Sprecht ftlbften sie
mir Mund,^c? ^ Maria M" ^ rz , und

sÄ?8ch,7 7?/ L7 ^ " - b » - - »uch . .
hung und Gnad * ^ hnden , Berzei-
^ - r , «», m! c Mmd,^r7 *E°° Maria mi,

H»i, ^rübr?»""a°" ?"' » d- S

durch Sch necr
^

^ ^rch Reu und
° » d A° - Maria mi>

?ÄDA5"F"°"°-E""^b' Ä"L mi. M« ^ . Maria m„

r-r' Ro?' ??/L°" " » d Schm,. ,, „ „
da K» ' - L,^»ki-» °- - L-r ! rn » orM - , !
« ° d Mi Ma„?7 ?' M- ri - mr/

H« ,r »» d mi,Mm^ , -.
i -

- 2. Acht
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>2, Ach ! unser Vertrauen , wir bitten dich

sll , wol ist gnädig anschauen , erhören all -

mai. '
Sprecht Ave Mari « mit Herz . und

nur Mund , rc. , ,
lg . Soll denn die Stimm brechen vor lau¬

ter Liedsschmerz , so soll das G' muth spreche «,
und reden das Herz .

' Sprecht Ave Maria
mir Herz , und mit Mund , rc.

14. O Mutter ' im Sterben bleib du bey
mein Lud , thu mein Seei erwerbe « , nimms

in deine Hand . ' Sprecht Ave Maria mtt

Herz, und mit Mund , re.
rz Maria ! Maria ! ich schr " " e zum

Gchiuß , ach ! Salve Regina , ich fall dw zu

Fuß. ' Sprecht Ave Maria mit Herz , und

mit Mund , singt Salve Regina , all Lag
und all Grund .

Gesang
TsDeum iLuäZMtts , alle Monatsonl ^

täz zum Beschluß der Prozession .

r.

s7 >ich , 0 Gott i n Himmel oben , wolle »
^ wir mit Gingen loben , Vater aller Ch -
ren werth , sey von a ler Welt geehrt : Huri -

mel, Erden dich erkenn n , ihren Goi , m. v

Herren mnnen , Cherubin , und Scraph ' n ,
singen dir mtt E- ujUsiimm .

r. Bott ist heilig , heilig , heilig , Gott
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berGohn , heilig ist die dein Person * unsek

°°,° LV. r L " L L' °"
Ke?» ^ Eb " n Gott anbothen , die Upo-
rec K^ph" en , auch die krönte Mattn -
l ^ ^ . ^ s cjanze HimmelShecr : dich die hei-
!>« ^Ä>t ^n"m' durch alle Wttt bekcn-

. " " »Ä' SAL. ^ " "

d- L D' A5 ° ^ EL Lhim , ,aS » M - »ch
r - r « ° b . 7 ^ " ' , ^ ° " . ? ^ V- I - ^S w- d.

E" - » '

dardurL ^n- ^ ausg ' standen,u «d

N . 7L » nd . daS beben' wieLchN
ne » mt-' ? 7 wirst von dan-
und kt-7 kommen , aller Menschen groß ,und klern , em gerechter Richter seyn.

tbu ' . Ä? denn gebethen , deine Diener
durck k/«7. 7 bcr Sund , und Höllcnglut ,
d7Ä . « bciligs Blut , daö von
o' a/ss/n V72A? n , ist aus deinen Wunden
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k 7. Laß unS auch bey jen - nwohnen,dte ge-

- , jiettmitHimmelskc°nen,mi. drleben . indec
l ^

Freud , und erwünschter Seligkeit , von de

! rubel uns befceue,undmtt Seegen bmedeye

> weil wie bleiben allzeit dein , und dein eigner
^ ! Lrdiheil seyn.

z. Uns erhalte, ^und regiere , durch dem

Gnadenhand uns führe , zu den Mun Äreu

den Grand , in das himml sch Vaterland - alle

Tage wir dich preisen , dem mNamnEtrde -

weise«^ sey gelobt in dieser Zeit , und m alle

Ewigkeit .

9. Du demnach Herr wollst bewahren ,

uns von Sund , und Sundcngsahr . n , u ec

uns erbarme dich, mn dem H^ mel auf un »

sieh ; denn wir gan ; aus dich vertrauen , un¬

ser Hoffnung auf dich bauen , zeig u

Barmherzigkeit , und dein grosse Guügluk .

10. Laß uns nicht zu Schanden werden ,

nimm uns auf von dieser Erven , in di vtg

Secligkeit , und erwünschte Himmcis r "
^

daß wir mit den Engeln oben , und den elu
,

erwählten loben , Gott den Vater , und den

Sohn , und deö heilig Geists P ^ on .

A 6 Ge -
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Gesang
irr welchem die drey göttliche Tilgen ?

drn einhalten sind.

Aerr ich glaube , Herr ich hoffe , Herr von
^Herzen lieb ich dich. Weil ich mich ein

Ghristen nenne , glaub ich alles , und bekenne ,
was die christlich Zktrch uns lehret , das ste
hat von dir gehöret . In dem Glauben , in
»er Hoffnung , in der Liede starke mich.

s. Herr ich glaube , Herr ich hoffe , Herr
von Herze » lieb ich dich. Du bist wahrhaft ,
kannst nicht lügen , dich kein Falschheit kann
vctrugen : weil auch dir nichts ist verborge »,kann ich glauben ohne Sorgen . In dem Glaue
den , in der Hoffnung , In der Liebe starke mich.

S- Herr ich glaube , Herr ich hoffe , Herr
vsn Herzen lieb ich dich. Glaub zu erst , daß
Gott nur einer , daß sein ' ö gleichen seye kei,
»er , daß Gott dreyfach in Personen , und
das Gute wird belohnen . In dem Glauben ,
»n der Hoffnung , m der Liebe stärke mich.

4- Herr ch glaube , Herr ich hoffe , Herr
von Herzen lted ich dich. Glaube auch , daß
Gottes Sohne , von dem hohen Himmels *
thrnne , aus dir Weit ju mrö ist kommt » , hat

die
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die Menschheit angenommen . In dem Glau¬

ben , in der Hoffnung , rn der Liebe starke «ich .

Herr ich glaube , Herr ich hoffe , Herr

von Herzen lieb ich dich. Weil du wt lst , daß

ich soll hoffen , daß der Hunmet stehe offen ,

daß du woll,t die Sund vergeben , wenn man

Büß thut in dem Leben- dem Glauben ,

in der Hoffnung , in der Liebe starke mich.

6. Herr ich glaube , Herr ich Hoffe , Herr

von Herren lieb ich dich. Auf dein Anmacht

Herr ich baue , und aus drin Versprich ?»

«laue , daß du alles dergesta - tc », wie du es

versprichst , wirst halten . In dem Glauben ,

in der Hoffnung , in der Liebe starke mich.

7. Herr ich glaube , Herr ich bvffe , Herr

von Herzen lieb ich dich. Herr ich lreb dich

ü^er alles , weilen du mein Goik und allev .

Dir in allen , und vor allen , ich nur such« zu

gefallen . In dem Glauben , in der Hoffnung ,

ln der Liebe starke mich.

8 / >crr ich glaube , Herr ich hoffe , Herr

von Herzen lieb ich dich. Ach kund ick vor Lie¬

be drinnen , und darin » wie üLaz zerrinnen ,

sollt mirs Her ; i « Leid zerspringen , wollt ich

bis zur letzt noch singen : Herr >ch l ^ dich ,

Heer ich lieb dich , Herr von Herzen lieb ich

dich.
o Herr ich lieb dich , Herr ich lieb dich ,

Hc?r von Herzen lieb ich dich , und darum
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^ schon gar , ' m Gral,

Gesang
vor der christlichen Lehre .

i .

Areur euch ihr liebe Kinder . ' fingt alle groß

idur ?"/ EetnS das andre hindcr ,
!nkl , ' ^» seyn. Jetzt wird man uns
tdn ^ ' ch Äinveriehr , merkt auf,
L W,L " - ' ° b - « »

G' r ' - ck?^t7 ' ^m^ ^ ^rc >: , die christlich
. Ich^gkeit . Wie man Gott soll verehren .und loben allezeit . Bon ganzen Herzen lie¬ben und meiden alle Sund ! die Tugend flei -

Kyrie Nelson
mein frommes Kind ;

Glaub^undÄ^ Oe ^ke», in Hoffnung ,' smuo , und Lieb. In allen guten Werken ,
^^' -4 ud. Man wird uns allen

Weg zur Gecligkeit ; demüthig»» 6 neigen , und merken auf mit Freud .

,,
wir all erheben , zu Gott dem

da . V. V das er uns Gnad woll geben,da. an ltgl -S allermerst . Daß er das Herz woll
b' rüh -
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trübten , und öffnen das Gehör , uns all >n

Himmel führen urch seine Gnad und Lehr.

Kyriê letftn. ^ ^ , . st ^ , ^ aden ! erleucht

dk ganze G' metn ; demüthig wirdich lad^n,
mach uns von Emid . - n r- in . Wrrf auv den

guten Saamen , daß -Per; wir bt . ttu d r.

Wer das begehrt , spricht Amen , daö ist , es

werde war . Kyrie eletson .

Gesang
ru her heiligen ALveiidszeit .

I .

Uve Maria klare , du lichter Morgenstern ,
Ä du bist ein Freud furwahre , des H. m-

mels , und ber Erd , erwählt von Swigkn ,

zu seyn ein Mutter Gottes , zu Lrost der

^2^ Ohn Sund bist du empfange «, wie dich

die Kirchen ehrt und von der falschen Gchlan -

aen bist blieben unversehrt , ein ^ ungsra

reiner Geburt , dein Lob nicht ka « auvspcc -

^
g Amia lMdtFgE ' en, Mana du edles

Bkit da Adam hat ^rlohren
daS allerhöch¬

ste Gut , das durch dein ichone Fru <ht , ,0tt

wieder gefunden werden , wohl durch dein

^4 *Etn ^ruß war dir gesendet , vom aller -

höZstm Gott? durch Gabriel geödet, ^
Fleiß und mit Andacht r du sollst ein
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. . .

Dich grüßt er mit schonen Worten d?r
L! !

B,r ^ n U"s ' c Gott , wird brechen

K. . - " « - l « - '

6. Maria votier Gnaden , bu kest verscl ' ioö^«er Schein , erlös die Welt von Schaden
?»' l/8 L rr - "! - - ' m w"-vea et « W ib s Ach n. in du Mutter reine >
«. . . keusche Jungfrau bleib .

^

7- Der Herr will bei dir wohnen , 0 edleRowneoch . o in Heimm laß lieblich tonen ,« nd h. ch der Welt aus Noth . Du bist /ebene'

u. id ' aÄ^^ ^ Jungfrau reine aus Lieb

u - V - L * » « ' - l ° «»

>uuß nun auf die Giraffen . spracher der Lngel fem, den heil ' gen Geist muß ich
ib/i ' n - b? ^' 5 ° ^ " Sseau rein . ' sie nahm
tb - lieblich darinnen ,»hr AltUd die war sehr groß .
. . ' ^^üt a a ^r nun will ichspringen , bis rudrs Höchste » Lchcvn , dein Liede wird dir brin ,

ge ».
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oen, groß Lob viel Ehr und Lohn , dem Die¬

ner will ich seyn , uud will dir allzeit dienen ,

du höchste Fürstin mein.

Nimm wahr du bist erhoben in deines

Kindlem Thron , du hast groß Ehr und Sa¬

hen zu seiner r - rhtcn Hand dein Freud die

hat kein End , o du viel keusche Mutter ,

Gnad , und Trost zu uns send .

,r . Das Lied sey dir gesungen , Maria ge-

benedeyt , von dir ist « " s entsprungen , der

Trum, der Seligkeit , Jesus dein Uebcs Ämd .

hi!s uns ; » der Lngelschaar , daß wir dich to¬

ben ohne End .

Gesang
auf die heilige Weyhnachtzert

kx ^er Tag der ist so freudenreich , allen Krea -

turcn , denn Gottes Sobn vom Him¬

melreich ist über die Naturen , von einer Jung¬

frau ist er gebobren , Maria du bist auserkoy -

ren , daß du Mutter werdest : das gejchah w

warideruch , Grrtcs Sohn vom Himmelreich ,
der ist uns Mensch gebühren .

2. Ein Kindeleinss löbelich , ist uns gcboh »
ken gerne , vou emec Jungscau säudersich , zu

lsroy uns arm - it reurewäre unr- daö Kurde -
lern nicht cvoucn , so wa : n o ir altzuma - vu -

lohr », das Heil ist unst' r aller . Ey du suffce
Herr
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Herr Jesu Christ ! der du uns Mensch ae-
bohren bist . behüt uns vor der Hollen .

z. Als die Sonn durchscheint das Glas ,mir ihrem klaren Scheine , und doch nicht ver¬
schrei das , so merket allgemeine , zu gleicher
Weis gebohren ward , von einer Jungfrau
rein und zerr , Gottes Sohn der werthe , in
ein Krippen ward er gelegt , grosse Marter für
uns tragt , allhter auf dieser Erde .

4. Die Hirtm auf dem Felde waren , er¬
fuhren neue Mahren , von den englischen
Schaaccn , wie Christus gebohren wäre. - ein
Komg über alle König groß , die Red Herodem
sehr Verdroß , aussand er seine Botteney
wie gar ein falsche List , erdacht er wider ' Je¬
sum Christ , die Kindelein ließ er todten .

Ein anderes .

i .

Paßt uns das Kindelei « wiegen , das Herz
zum Kcippclein biegen , das Herz wird

sich erfreuen , das Kindlein benedei, - en, schlaf
ein , schlaf ein , 0 Jesulein .

s. Kommt , kommt , und eilet zusammen ,
nach BeUebem mit V' - rlanger , , das »euge -
bobrne Kindelein , dorr liegt es in denKnp -
pelein , im kalten Stall , lauft allzumal .

Z. Dort finden wies in Krippelein , zwi¬
schen dem Ochs und Eselrin , das nengebohr - -

ne
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ne Jesulein , den Joseph und Maria rein ,
ihr Hirten lauft , eilt , euch nicht v rweilt .

4. Hört , hört das Jubiliern , den Engel¬
chorpsalliren , in der Höhe soll werden , den

Menschen Fried auf Erden , erfreuet euch ,
singt alle zugleich .

Z. O aUerschönstes Zesulein ! laß mein

Herz seyn dein Ruhbettlein , weil dir die Kalt

bringt Schmerze , so schenk ich dir mein Herze ,
s Jesnlein ! leg dich darein . ,

6. Und deine zarte Liebe , an uns du gnädig
übe, daß wir mit den Engeln einstimmen , das

himmlische Gloria singen . O Jesulein süß ,
0 Zesulctn süß.

7. wird das erstes Gesayel wiederholt .

Bußgesang
in der heiligen Fastenzeit .

^ W. Der erste und letzte verftkul wird
! gesungen .

r. ^/r/sr -re s lVIr/eEe , Gott erbarm dich
über mrch .

* Herr durch deine gros¬
se Güte , und Erbacmnitz volle Gcmüiye ge¬
gen mir dich gnädig neige , dein Barmherzig -
üb erzeige.

* rVl ^rew ^i/öi - rs,über nüch
erbarme dich .

2. IM/cr . - re , mich erhöre , und vertlltz
mein Missethat . * Die so sehr hat ckngeris -
stn wasch noch mehr mein bös Gewissen : mach

mich
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mich rein von meiner Sünde , dann ich sie y
gar hart empfinde . * lVIr/erere , mich er: z,
höre , und vertilg mein Missethat .

Z. iVlr/erere ^ mich bekehre , nimme mich ! l
zu Gnaden an . * Meine Bosheit ich er,
kenne und mich selbst ein Sünder nenne . Mei , «
ne Sü- id mir widerstrebet , und mir stäts vor l
Auge « schwebet . * lVIr/erere , mich bekeh : «
re , nimme mich zu Gnaden an . a

4. 3/ /ir . ee, mich bekehre , - er ich dir ^

hab Löst gethan . ' Dieß allein geht mir zu
chcrzen , dieß vor allen macht mir Schmerzen , u
daß ich dich eczörnt o Vater ! und so liebens , c
werthen V ter . " lV/r/erere , mich bekehre , d
der ich Löß vor dir gethan . k

Z mich erhöre , «uföein Gu : ^

re ho ich * Bist gerecht in dein Persprc -
theil , was du schenk' it , wirst nicht rächen: r
nie - «and kann dich üderwtudcn , niemand kann r
dein AÜmachr bunden . * IM/erers , mich er: t
höre , bep dein Worten halt ich mich . c

6. lVch/rr-re, mich bekehre , denn ich bin
^

der Sunden voll . * Da mein Mutier mich
empfangen , ist mir schon d«e Sund an/han , §
gen . Die hab ich hernach vermehret , da ich >!
lebte ganz verkehret . * lV7r/erere , mich be: <
kehre , der ich bin - er Sünden voll . n

g, M/ersre , ich verehr « dich , der su die -
Wahrheit liebst . * Daß ich aus der Sund

mich
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mich schwinge , heimlich und verborgneDinge ,
^ hastinrr wollen offenbaren : wär vielleicht sonst
^ fortgefahren .

" ü- lr/erere , und mich Lehre ,
> jene Weisheit , die du übst .
! 8- l ^lr/erere , uwd bekehre , mich aas mei¬

nem Sündenstand . * Herr mit AsopP mich
bkstjcenge, wasche meiner EünSenmenge , baß
ich rein und weisssc werde , als der Schnee ist
auf der Erde . * lLli/ -rere , und bekehre
mich aus meinem Sündenstand .

y. M/erers , und vermehre , meine Reu ,
und Herzenleid .

' Mein Gehör , o Herr
erfreue ! daß mein Scel dich benedrye , auch
dem Leib ein Trost verleihe , den ich wegen dir
kasteye. '

lVli/erere , und vermehre meine
Reu, und HerzenLeid .

10. iVli/erere , mich erhöre , wende dei¬
ne Augen ab. ' Bon den groß und schwer
ren Sünden , welche sich in mir befinden :
tilge aus die Missethaten , weil ich tief hin¬
ein gerathen . * lVlr/erere , mich bekehre ,
der ich dir gesündigt hab .

11. lVIi/evere , und verzehre , durch dein
Gnad all meine Sund . * Mir ein reines
Her; verschaffe , daß ich nicht in Unffat schlafe ,
«in gerechte « Geist nur gebe , daß ich ganz er¬
neuert lebt . * lV7r/e»ers , und verzehre
durch drin Gnad äü meine Sund .
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12. M/erers , mich erhöre , und von- ir

verwirf mich nicht . Herr ! ach werde „ich!
verdrossen , thu mich nicht von dir verstoßen.
Deine Gnad mir nicht entziehe , daß dein Geiil
von mir nicht flieht . * iv?r/eeere , und nicht
kehre von mir ab dein Angesicht .

I Z. Ach/ewre, dir zur Ehre starke mich
mit deinem Geist . * Deine Freude zgi:' v
mir wieder , gieß dein Geist in meine G! i "
der , durch dein Gnade mich beschirme , mit dem
Heldengeist mich firme . * iVkr/srew , dir zur
Ehre laß in mir dein starken Geist .

14. lVll/erers , und bekehre mich und alle
deine Feind . * Alle Döse wil! ich lehren ,
daß sie sich zu dir bekehren , daß sie sich vo«
bösen Leben , auf ein gur >» Weg begeben

'

Illr/er . -w, und bekehre all , die dir zu¬
wider seynd .

iz . lVlr/ewre , und zerstöhre , alls was
dir misfallt an mir . * Von der Blutschuld
mich erlöse , auch von mir vertreib dac B' ft -
Und mein Zuvg wird sich befleiß, «, dein Ge¬
rechtigkeit zu preisen . * lVii/ ^ re ^ und zer-
stöhre , was an mir misfaüet dir .

16. lVll/ ?rcw, deine Ehre laß mich ret¬
ten von der Welt . * Meine Lefzen thu ent¬
binden , laß mein Mund dein kob verkünden .
Wollt zwar gern dir Opfer schlachten , diese

aber
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aber thust nicht achten . * lVIr/srms , und
mich lehre dieß , zu dem du mich gestellt .

i .̂ lVli/erere , ich verehre für ein Opfer
dir mein Geist . * Den will ich , o Herr
dir schlachten . wirstl das Opfer nicht
verachten, so besteht in meinem Herzen , wel¬
chesvoll mit Reu und Schmerze,, . * Mr/erme ,
dir zur Ehre , für einOpfer sey meinGeist .

18- llli/irsne , und verwehre alles Lös
von Sionsberg . * Herr die Sund tzar vnS
verkehret , wir Jerusalem znstohre « , doch weil
ivir auf dich vertrauen , wollst die Mauren
wieder bauen . *

, nicht verstöhre
mich , als deiner Hände Werk .

19. l ^i/che - ' e. uns erhöre , und nimm un -
ser Opfer an . * Andre mögen Kälber schlach¬
ten, wir nach etwas besscrs trachten : beym
Altar sind unsre Gaben , alles was wir sind
und haben . ' Kkr/erere , dir zur Ehre ,
nimme dieses Opfer an .

20. lV5r/ereee,dir sey Ehre , Vater , Sohn ,
und heilig Geist . * Der du bist vor allem
Biesen, schon von Ewigkeit gewesen . Bist
«n Gott m drey Perlon ««, wollest gnädig

, uns verschonen . * lVli/eeere , dir sey Ehre ,
Vater, Sohn , und heilig Geist .

Ge ,
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Gesang zur heiligen Osterzeit .

i . Christus ist erstanden , von seiner Matt
ier aller , deS sollen wir alle froh

seyn , Christus will unser Trost seyn. Alle-
luja . . ,

a. Und war er nicht erstanden , so war die
Welt vergangen : seit daß er erstanden ist , st
loben wir den Herrn Jesum Christ . ÄUeiuja.

z. Es giengcn drey heilige Frauen , ße
wollten das Grad beschauen , sie suchten den
Herrn Jesum Christ » der von dem Tod er¬

standen ist . Alle - vja .
4. Maria dre viel reine , die that gar herz¬

lich weinen , um unser « Herrn Jesum Lbchh
der von dem Tod erstanden ist Ali . uja.

5. MaAa die viel jarre , dielst ein Rojem
garte den Gott selber gest. -ret hat , durch

seine göttliche Majestät . Allelnja .
0 Al - ' leelu - js A! » ! k ' lu ja,Alrle -

lu - ja des so' lcn wir alle froh seyn , Chstt
stuv will unser Trost seyn. Asteluja .

di.
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Gesang
für die heilige Psingstzeit .

i .
ikZomm heiliger Geist mit deiner Gnad ,
«aV d iner Hu f , und . Machen RaH
deinen sieden Gaben all , bewahr unv vor deut

Sun »
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Gündenfsll , komm heiliger Geist wir bieten

dich all.

Komm heiliger Geist mir deinem Glanz ,
lamm und erleucht den Prediger ganz , führ
«bm die Zung , regier sein Mund mit deiner
kiebsein Herz verwund , komm heiliger Geist ,
die Seelen mach g' sund .

g. Komm b iliger Geist , ein Tröster ge¬
nannt, ein göttliches Licht vom Himmel ge¬
sandt, erleucht die ganze Christeng ' mein ,
mach uns von allen Sünden rein , komm

heiliger Geist , die Tugend pflanz ein .

4 Komm heiliger Geist mit deiner Lehr ,
das göttliche Wort uns recht erklär : Lieb ,
Glaub, und Hoffnung in uns mehr , bewahr
uns vor der loschen Lehr , komm heiliger

! Geist, die Sünder bck- hr .

z. Komm heiliger Geist mit deinem Schein ,
fleucht uns alle Groß und Klein : lehr unS
die christlich G' rechtigkcit . zeig uns den Weg
zur Seligkeit , komm heiliger Geist die Her -

>zrn bereit .

6. Komm heiliger Geist vom himmlischen
Thron, Ehr sey dem Vater , und dem Sohn ,
dem hei lgen Geist ! zu gleicher Weis , sey
Mi. /ö Lob, Dank , Ehr , und Preis , komm
heiliger Geist , die Seelen setzt speis .

r Ge -r
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Gesang
in der FronleichriamswvchW

r.
Areur euch ihr lieben Seelen , euch ist ei«
O Freud geschehn , wir hab ' n mir unser»Augen den Ueben Go t gesehu . in einer Ho¬
lten kleine sein wahres Fleisch und Blui ,wer das von Herzen meinet ist seiner Seele«
Hut. Kycre elerson

s. Wir bad' , , gesehn mit Augen ,Der uns erlöst , das fassen wir im Glaube »,und sind gar wohl getrost : wenn wir von bim«en scheiden , g' speist mit dem Sakramenl ,
von, ewigen Leiden , zu kommen! «

Gottes Hand . Kyrte eleison .

5. Es ist der Seelen Speise , dardmch siewird ernähr - , auf unergründlich ' Weise , un°
bleibt doch unverzehrt e den Leid thut es auch
laben , ob er gleich muß vergeh ; , , wird wiede¬
rum erhoben und zur Freud aufersteh ». Ky¬
rte eleison

- k rtekMk Her- re , du allere
höchstes Gut dir sey Lob, Preis , und Ehre,
daß du dein Fleisch und Blut , zu einer SpeiS
hast geben , das Brod vom Himmelreich , dass

E" uns das Leben ist Gott und Mensch
zugleich . Kyne eleison .
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F. O Herr ' , mach uns Verlangen zu die¬

sem Sakrament ; und wenn wir das empfand
ge», aus eines Priesters Hand : laß uns in

Frieden fahren , Jesus ! un Namen dein ,
wohl zu der Cngelschaarcn , und ewig bey
dir seyn. Kyrie eleissn .

Gesang

Zey derFxonleichnamsprozeßion , oder

auch sonsteu vor dem howürdigste « Altars

Gakrmnent .

L.

5^hr Kreaturen kommt all zusammen , kommt ,
helfet uns heut preisen Gottes Namen »

' Sing « heilig , heilig , heilig ! heilig über
heilig , Jesus Christus ohne End , in dem
heilign Salrament .

wo das Gternlern " yrseyet ist ,
das bedeutet , - aß der änderte Christ :
Smyt heilig , re. bey jeden Gesirtzlein
wiederholet werbe .

». Ihr Himmeln lasset Gottes Lob erklin¬
gen Ihr Himmelsgeistcr lieb . ich kommt zu
fingen. "

3- Ihr Wasser , die ob denen Himmeln
schweben, sollt Gott zu loben eure Kraft er¬
heben» *

r » 4- Mr
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4. Ihr Himmelslichter , Sonn , Mcvd , !
Stern , Planeren , komm« So » in Brobsge » !
stalten anzudethen . *

5. Ihr Geister Gottes : Lüfte , Thau und ^
Rege » , ihr wollet euch zu Gottes Lob bewe,
gen.

*

6. Hitz , Kälte , Wärme , Dunst , und
Feuersflammcn , kommt , lobet Gott , und
stimmet a i zusamen . *

7. Schnee , Tis , mit Tag und Nacht den
Schöpfer preiset , dem Sakrament des Altars
Lob erweiset . *

8- Reis , Hagel , Schauer , Donner ,
Strahl , und Blitzen , bey Licht , und Fmsttt
Gottes Ehr zu schützen. *

9. Die Erd , mir allem was in ihr zu fin¬
den , soll Gottes Ehr in Ewigkeit verkünden . * ^

to . Ihr Kräuter , Bäume , Frücht , samt !
allen Saamen , erhebet Gott , und preiset !
feinen Namen . *

n . Jdx Feldfrücht , Blumen , und was
immer grüner , kommt eurem Gott mit Lob !
Und Preisen dienet . *

,2 . Ihr Berg und Thal , mir Felsen, !
Stein und Klippen , gebt eure » Wiederhast !
mit unsern Lippen .

*

»Z GM , Silber , edle Stein und Schaß
aus Erden laßt euren Werth zur Ehr des
Heilands werden . *

14. Ihr ,
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14. Jbr Bcünlein . Flüsse , Bach , Teich ,
Meer und Wellen , komme , euch -u Gottes
Thr Heu« einzustellen .

*

iZ. Ihr Wallfisch , und was luden Was¬
sern lebet , kommet her , und Gottes Ehr mit
Freud erhebet . *

15. Ihr Thier der Erden , und ihr Men¬
schenkinder , erhebt und preiset euren Gott
nicht minder . *

>7- Ihr Fürsten , König , Kaiser , Reich ,
und Kronen / fallt G011 z -, Füssen heut als
Unterthanen . *

>8. Ihr Völker aus der Erd mit hellen Fun -
gen, erhebet Gott ihr Alte samt den Jungen .

*

19. Ihr Auserwählte , und gerechteScelen ,
laßt euer Lieb anhcut zu Gott erhellen .

*

2v. Den Vater , Sohn , und heilig ' « Geist
zu loben , sey alles , was nur lebt und schwebt
rrhoben. *.

Ein and eres .

wird abgesungen unter den 40. ständi¬
gen Gebeth in der Fastnacht , und in
der Zronleichnamsoktav .

r.

^hr Gottesfreunde allzumal , die ihr im
Hlmmel seyt , verlaßt ein Zeit den Him¬

melssaal , und hab » auf Erd euer Freud .
Da kommet her zu diesem End , daß ihr ver ^

L z ehn
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An das Sakcame - tt , den Herrn IeM
Christ , der da zugegen i, .

2, Maria du die erste sey , bey diesen Gnat
oenthron : o Mutter Gottes komm herbey ,
zu ehren deinen Sohn . ' Da singe dein Ma-
gn . fikaldas er dich selbst gelehret hak , stimm
an im höchsten Ton , und lobe deinen Gehn.

Z> Ihr Engeln alle insgemein , dem Meile
scheu gehet vor , kvmmralle her und stimmet
ein , mach« einen Himinelschoc . ' Seht
waS uns Gott für Gnad erweist , da er
uns Menschen nährt und speist , in ' unsrer
Hnngersnoth , garmitdemEngelbrod .

4- Kommt Adam , Noe , Abraham , ihr
,, . ' mriarchen all : ihr alte Vater kommt ;>i«

samm , damit es Gott gefall . ^ Daß groß
und hohe Sakrament , das euch tm alten Le-
siament , war öfters vorbedeut , ist da zndte ^
ser Zeit .

5- Komm David deine Harpfen bring , und
liAlich schlag darauf : da vor der Arch die
Psalmei ! sing , und spring vor Freuden auf.
", All ihr Propheten euch erfreut : da ftht l
was ihr habt prophezeyht , in diesem Sakra¬
ment , ist kommen zu dem End .

,6- Ihr zwölf Aposteln , und mir euch , all
Junger insgemein , bey diesen Sakrament zu¬
gleich , auch alle stellet ein ; * vor allen euch
von Jesu Christ , als Priestern anvertrauet
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ist, dieß heilig Sakrament , fürs neue Te¬

stament.
7. Auch ihr von» Himmel kommt daher zum

allerhöchsten Gut , all ihr gekrönte Märty¬
rer! da opfert euer Blut ; * vecm. schtdastlib
Mit Jesu Blut , das euch noch heut da fkesicn
thut , und- fliesten wird ohn End / in diesem
Kakcamcut .

8. Ihr Bischof / Lehrer / Beichtiger ! kommt

Jesum da verehrt : da bringt all dieselbe her /
die ihr zu Gott bekehrt . * Da danket Gott
mnö Himmclbrob / das euch gestärkt in aller

Noth r dieß hat euch stark gemacht , und in

den Himmel bracht .

y. All die ihr den Zungfrauenstand , aus

Ch sti Lieb erwählt , und jetzt mit ihm « m

Vaterland / auf ewig seyd erwählt . ^
. ^a

ehret euren Bräutigam / da gehet nach dem

Gmreslamm , und lobet ohne End / das hei¬
lig Sakrament .

lo. So komm; vom . Himmcl all herab , mnd

macht mir uns ein Chor / Zu loben diese Mu¬
tes «ab / uns geht und singet vor . * Ldtc

fingen nach allda zugleich / so gut wirs kön¬

nen all mit euch r goiodt seye ohne End » as

! heilig Sakrament .
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Das erste Gesang von den amen A
Seelen .

getrost ihr arme Seelen , haltet eure
^ 7 Klagen ein , bald sollt ihr die Stunden
zahlen , da ihr werd erlöset seyn , von dem

sen ein
^ ^ ihr geschlost

2. Bey Jesu blutreichen Wunde » , bey
Jesu vecwundien Herz , habt ihr Hüls und
« nad gefunden , Jesus lindert euch dcn

Jesu coiensarbes Blut , löschetaus die Feuersglur .
Jesus strecket aus die Armen , s-in Ane

gestcht er zu euch wendr , thut sich über euch
erbarmen , s inen Engel zu euch ftndt . daß sie
euch ins Paradcis , führen m s dem Fegfeuer
heiß .

.4» Euch Maria will aufnehmen , in ihr z ^
mütterliche Schooß , Qual und Schmerzen ^
sie thut hemmen , machet euch der Marter los, l ^
macht euch los der Pein und Qual , fuhrt !
euch in den Himmelssaal . I >f

5. Nun die ihr schon seyd entgangen , dem j »
fchwcfiichten FcuecSteich , und nach Wunsch
nunmehr thut prange », im beglückten Him- ! e
melsreich , mehmet euch auch unser an, als ! r
Furbitier und Patron . t

6. Ach ihr Seelen wir euch bitten , bitt für
ttns den liebe » Gor «, der für uns und euch -
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gelitten , den schmaltchen KreuzeSisd , daß
wirSünder werden rein , vo- i der Sund , und
von der Pein .

7. Betracht s nur wie viel der Messen , fiw
euch schon gelesen seyn , ach so thut auch «ich «
vergessen , wenn ihr werd erlöset seyn , son¬
derlich im letzten Streit , seyd mit euer Hüls
bereit.

Das zweyte Gesang von den ar¬

men Seelen .

r.

r^hr Christen kommt , Hort was lch sag , es
>>) ist der r . rmen Seelen Klag , daß man
ihrer vergessen thu , und nicht will helfen zu
der Ruh .

2. Zu uns sie rufen aus dem Feuer - »
Ach ! 0 Lieb ! bist du so theuer ! gedenket doch
der armen Seelen , thut sie dem lieben Gott
befehlen .

z. Wir haben unterlassen viel , zu unsern
Heil und zu dem Ziel , auf daß für uns gebethet
werd, von euch , die ihr noch lebt auf Erd .

, 4. Ihr brauchet unstr Geld und Gut ,
macht euch damit ein grossen Muth , wie we¬
nig Freund bitten für uns , vergessen ist
Freundschaft und Gunst .

6. Man läßt uns liegen Jahr und Tag ,
m«n denkt nicht was vor grosse Plag , wir let -

L 5 den
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den in der feurigen Glut , rufen um Wk
Lurch Christi Blut .

6. Ach! ach ! hinfort ihr unsere Freund ,
erzeugt euch nicht als werd ihr Feind , er¬
barmt , erbarmt euch unsrer Quai , für uns
zum Himmel rufet all .

7. ^Dast Go? r verkürze unsre Pein , zu fti-
nem Neich uns führet ein , wenn wir sind von
Lee Qual erlöst , seyd ihr auch u srer Hüls
getrost .

8. Wir wollen euer gedenken wieder , wenn
ihr nur wollt als treu ' Mitglieder , mit Be¬
then , Fasten , Allmosen geben , verhiifiich
teyn zum ewigen Leben .

Las erste Todengesang .

5 ) bedrängtes Menschenleben ! 0 der kurz
L̂ ' noßnen Freud ! muß mich denn dem >

-L. od ergeb . - «, ist schon aus die Lebenszeit ,
hilft kein Bitten , und kein Bethen , scheide»
must ich nun von hin , nichts wachst für den i
^. od auf Erden , helfen thut veD Medizin .

2. Lang fürwahr hab ich gelebet , gegen so !
und so viel Jahr , nun hat mir der Tod nach- ,
^strebet , lieg j tzt auf der Todenbahr , k' hüt j

Gort ihr liebe Freunde , lebe! wohl ' in
solcher Noth bitte euch , seyd nicht betrübet ,
weilö ss schickt der liebe Gott .

z. Rech«
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z. Recht fürwahr hab euch Mebei , aller¬

liebste Freunde mcins ja sowohl gesund Si ^
kranker Habs versuchet , wies soll seyn , dank

euch Gott zu tauscndmalcn für üÄ Ä- iUhe ,
^

Plag , und Schritt , Gott der Herr wird

euchbelohnen , alle Mühe , Plag , und Schritt .

4. Urlaub sey von euch genommen , die all -

hier zugegen scynd , b' hüt euch Gott ja abzu¬
kämmen, b' hüt euch Gott ihr liebe Freund ,
b' hüt euch Gott all mein Bekannte , ich muß

reisen jetzt davon , wenn ich jemand hab beiet -

bigt , bitt verzeih mir ' s jedermann .

L. Nun ihr Träger seyd gebethen , «rag «
mich jetzt dem Freychos zu, in das Grab mein
Leid thut legen , laßt ihn liegen tn der Ruh -
mein Seel aber dir befehle , Jesu wahrer
Gottes Sohn laß mich ewig bey dir lebe »,

hebt lh » auf in - Gottes Nam .

Pas zweyte Todengesans .

i .

Lxast du michszuvor erkannt , jetzt kannst d »

^ mich anschauen , der Tod z Nchnetdt
das Band , niemand ihm solle trauen . ich
bad gelcbet wenigJahr , jetzt lieg ick auf der

Tcdenbahr . Schlafe nur dahin in der Nuh ,
>rer wird folgen mir , du , du , du.

s. Ihr - Freunde , und Nachbarsleut , ihr

dürst für mich nicht weinen , bey Ton , in der
'

LS Htm -
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Himmelsfreud , ich hoffe zu erscheinen . G»
lebst du nun gleich hundert Jahr , kommst den- i i
noch auf die Todenbahr . Schlaf nur dahin in ! 1
der Ruh , wer wird folgen mir , du , du , du. ^ i

z. Ach liebste Freund ich bitt , wollt meiner i
nicht vergessen , aus Gnaden theilet etliche ,
heilige Messen ; Gott wird euch geben mir
rmd euch , für diese Gnad das Himmelreich , ,
Schlaf nur hin in der Ruh , wer wird fol¬
gen mir , du , du , du.

4. Ich bedanke mich gegen euch , die da
zum Grab begleite », mein armer todter Leib,
wird muffe » auch erscheinen , so b' hü« euch
Gott zu guter Nacht , ich hab das Melnige .
vorgebracht . Schlaf nur dahin in der Ruh,
wer wird folgen mir , du , du , du.

Ordnung ,
deren Gesanaern , welche durch die

Wochen alle Tag gesungen werden .

Sonntag
nach der heil . Meß von der heiligsten

Dreyfaltigkelt .

l .

F^er heiligsten Dreyfaltigkekt mein Leben ,
hab ich mit Leib und Seel mich ganz er¬

geben , diese will ich preisen , Lob und Ehr be¬
weisen . Sey gelobt in Ewigkeit , heiligst «
DreyfaltigkeN .

s. Vo »
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